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Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungs-

termin einst. angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

        

        

        

 
Betreff  
Gestaltung von Parkplätzen an der Herzogenauracher Str. 5 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
Pläne 

 
Beschlussvorschlag  
Der Planung des Baureferates wird zugestimmt. Über die Grunderwerbsverhandlungen ist im 
zuständigen Ausschuss zu beschließen. 

 
Sachverhalt  
 
Das Anwesen Herzogenauracher Str. 5 ist kürzlich abgebrannt, ein Wiederaufbau ist nicht 
vorgesehen. 
Da durch den Straßenausbau der Herzogenauracher Str. nach Kanalbau auch eine Neuordnung 
der Stellplätze erforderlich wird, wurde der Wunsch an die Verwaltung herangetragen, auf 
diesem Grundstück zusätzliche Parkplätze für die Allgemeinheit zu planen. 
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Die Grundstückseigentümerin ist grundsätzlich bereit, das Grundstück zu veräußern, wünscht 
aber 5 Parkplätze für den eigenen Bedarf. 
Das Stadtplanungsamt hat verschiedene Varianten untersucht. Unter Berücksichtigung der 
städtebaulichen und verkehrlichen Erfordernisse stellt das beiliegende Konzept die beste 
Lösung dar.  
Aus städtebaulichen Gründen war eine Begrünung erforderlich, die mit drei Bäumen erfolgt. 
Aus verkehrlichen Gründen musste ein durchgehender Gehweg mit ausreichender Breite (hier: 
1,75m) geschaffen werden, ferner war wegen der Sicht auf den Verkehr in der Herzogenaura-
cher Str. (Staatsstr., landwirtschaftlicher und Busverkehr) eine Ausfahrt möglichst weit weg von 
dem Hauseck des Anwesens Herzogenauracher Str. 7 zu planen. Eine getrennte Ein- und 
Ausfahrt war ebenfalls vorzusehen, um den Parkplatzverkehr vom durchgehenden Verkehr der 
Herzogenauracher Str. zu trennen. 
 
Das Baureferat bittet um Zustimmung zu der Planung. 
 
Wegen der Eilbedürftigkeit konnten die Projektkosten, in die auch die Grunderwerbskosten mit 
einbezogen werden müssen, noch nicht ermittelt werden. Sie sollen bis zur Beschlussfassung 
im zuständigen Ausschuss nachgereicht werden. 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 
Veranschlagung im Haushalt  
 x nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   BMPA/StR/SD zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.     

 
   Fürth, 20.06.05 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Jockusch 

Tel.:  
2666 

 
 


